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Disclaimer

Moderne Wissenschaft ist hochkomplex, 

kann aber zu erstaunlich einfachen Ergebnissen führen. 

Autos fahren, Raketen starten, der Beamer funktioniert.

Deshalb werden wir stark vereinfachen und den Versuch

unternehmen vereinfacht, aber nicht falsch, Dinge zu

beschreiben und zu pointieren.
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Aufgaben des LFZG

Das LFZG ist eine fachlich unabhängige Einrichtung des 

Landes Baden-Württemberg mit dem Ziel, fachübergreifend 

die Forschung, Lehre, Ausbildung und die Technologieent-

wicklung zur Geothermie in Baden-Württemberg zu fördern. 

27.01.2021

gefördert durch

Partner im LFZG
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Bilanzen sind manchmal schlechte Ratgeber

Erdgasverbrauch - Haushalte
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Speicherkapazitäten in Deutschland

Prof. Dr. Frank Schilling, Landesforschungszentrum Geothermie, KIT Abt. Technische Petrophysik27.01.2021

Szöcs, 2020
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Wie wird es gemacht ? Nutzungsmöglichkeiten 

der Geothermie

Wärmespeicher
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Energie sinnvoll nutzen

Energie und Entropie berücksichtigen
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Einsparpotenzial durch ONG - Abschätzung

42 900 Erdwärmesonden funktionieren in BW und liefern 175 MW

Das entspricht 30 Mio L Heizöl/a  (100 000 t CO2)
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Geothermisches Potenzial

in Baden & Württemberg

Prof. Dr. Frank Schilling, Landesforschungszentrum Geothermie, KIT Abt. 

Technische Petrophysik

27.01.2021

T2.5km/°C

Geothermieprojekte

im Oberrheingraben
Temperatur in 2.5km

Tiefe

LGRB 2018

Kohl 2019

Erfolgreiche Langzeitnutzung
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Risiko Erneuerbare Energien

– Bsp. Landau / Pfalz  Kurzschluss PV

SWR 2016

SWR 19.8.2016 | 19.30 Uhr | SWR Fernsehen RP
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Schutz des Grundwassers: 

Aus Fehlern lernen (Landau) 

(bzw. Stand der Technik anwenden)

Pressegespräch UM RP 2014 

2014
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Lockergestein

Grundwasser (Trinkwasser)

FestgesteinTonstein (geringe Permeabilität)

FestgesteinCaprock (Dichtung)

Lagerstätte

Standrohr

Bohrplatz

Bohrlochwand

Zementation

Perforation

Casing

Ankerrohrtour

Standardausbau wie in BW zugelassen

(z.B. Brühl, Leopoldshafen etc.)

Stark vertikal 

komprimierte 

Darstellung

Ca. 3-5 km

Ggfs. 

Monitoring
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Treibhausgasminderungs-Potenzial (Wärme) 

Daten aus UBA 2018 Emissionsbilanz erneuerbarer Energieträger
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Langfristige Nutzung: Von unseren Nachbarn lernen
Nutzung im Pariser Becken – Ausbau der bestehenden Anlagen

Vorreiter: Pariser Becken 

Erfolgreich seit 1969. Ausbau seit 

2017

Hamm & Maurel, 2020
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Vielen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit

27/01/2021


